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Bevölkerung im Bildungswesen

• Einwohnerzahl: 2 100 000

• Grundschulen: 855
• Anzahl der Schüler: 193 000
• Anzahl der Lehrer: 19 000

• Sekundarschulen: 142 (nicht obligatorisch)

• Anzahl der Schüler: 73 000 (98 % der Bevölkerung im 
Alter zwischen 15 und 19 Jahren)

• Anzahl der Lehrkräfte: 6 300



Hochschulen: 51

Universitäten: 4

Anzahl der Studenten: 83 000
(50% der Bevölkerung im Alter zwischen 19 und 23 Jahren)

Anzahl der Lehrkräfte: 5 600



Öffentliche und private Schulen

• Schulen im öffentlichen Sektor (99%)

• Schulen im privaten Besitz

Struktur des Bildungssystems

• Vorschulerziehung (ab 1 Jahr)

• (Obligatorische) Grundschulbildung (6-14 Jahre)

• Sekundarschulbildung

• Höhere Bildung

• Vorschulerziehung der Kinder ab einem Jahr nicht 
obligatorisch

• 80 % der Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren



Primarbereich (obligatorisch)

Dauer: 9 Jahre

dreijährige Zyklen:

erster Zyklus 1-3 (6-8 Jahre)

zweiter Zyklus 4-6 (9-11 Jahre)

dritter Zyklus 7-9 (12-14 Jahre)



Sekundarschulbildung

Berufliche und technische Bildung Allgemeine Sekundarschulbildung

berufliche Kurzzeitausbildung

Berufliche Sekundarschulbildung

Technische Sekundarschulbildung

Allgemeines Gymnasium

Gymnasium mit Schwerpunt auf

Sport, Kunst, Film…

Hochschulbildung - drei Ebenen:
Programme der höheren Berufsbildung und 

akademische (universitäre) Programme

Masterstudiengänge

Promotionsstudiengänge



Unterrichtsprozess an Grundschulen

• Schuljahr dauert 175-190 Tage

• 1. September - 31. August

• 5 Tage pro Woche

• Unterrichtsstunden pro Woche: von 20 (1. Klasse) bis 
30 (9. Klasse)

• zwei Beurteilungszeiträume

erster Zyklus 1-3 

(6-8 Jahre)

zweiter Zyklus 4-6 

(9-11 Jahre)

dritter Zyklus (7.-9.)

(12-14 Jahre)

eine Lehrkraft 

(2. und 3. Klasse)

zwei Lehrer 

(1. Klasse)

ein Lehrer + Fachlehrer Fachlehrer



Obligatorische Schulfächer im Primarbereich:

• Muttersprache, 

• eine Fremdsprache (ab der 2. Klasse), 

• Mathematik, Geografie, Geschichte, Politische 
Bildung und Ethik, Umweltkunde, Physik, Chemie, 
Biologie, Sozialkunde, Musik, Bildende Kunst, 
Technik (einschließlich IKT), Hauswirtschaft, Sport

• im letzten Zyklus, Wahlpflichtfächer in den 
Bereichen: Sozial- und Geisteswissenschaften, 
Naturwissenschaften und Technik



Die Aktivitäten außerhalb des Lehrplans
Unterricht vor und nach der Schule

Zusatzunterricht

Zusätzliche Lektionen

Interessante Aktivitäten

Bewertung und Verlauf
die Leistung wird kontinuierlich bewertet 

beschreibende Noten (im ersten Zyklus) und numerische Noten 

(im zweiten und dritten Zyklus)

Landesweite (externe) Prüfung am Ende des:

ersten Zyklus - Muttersprache, Mathematik

zweiten Zyklus - Muttersprache, Mathematik, Fremdsprache 

dritten Zyklus - Muttersprache, Mathematik und ein drittes Fach 

(wird jedes Schuljahr neu festgelegt)



Grundschulbildung für Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen

In allgemeinbildenden Schulen In Sonderschulen und professionellen 

Einrichtungen

Bildungsprogramm mit 

angepasster Umsetzung und 

zusätzlicher professioneller 

Unterstützung

Allgemeiner individueller Bildungsgang mit 

gleichwertigem Bildungsniveau (Schulen und 

Einrichtungen für Hörgeschädigte, 

Sehgeschädigte und Bewegungseingeschränkte)

Individuelles Bildungsprogramm mit niedrigeren 

Bildungsstandardsein spezielles Bildungsprogramm 

für Kinder mit mittleren, schweren und 

tiefgreifenden geistigen Behinderungen 
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